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annehmliche Gebote und unter den schon festgesetzten
vnd einzusehenden Bedingungen zugeschlagen wer,
ven, wo dann auch die auf diesen Grundstücken
haftende Real-Ansprüche und rückständige Abgaben
Lud prejudicio der bemnächstigen Abweisung ein
und auszuführen sind. Am 24. Aug. iZrñ.

K. H. Amt. Wüstner.
Geh ring, Stadt, und Amts,Secr.

39. Lichtenau. Auf Instanz der über des Verstor»
Lenen Bäckermeister Justus Iungmann hinterlassene
minderjährigen Kinder gerichtlich bestellten Vormün,
der, Wilhelm Jungmann, George Iungmann und
Martin Heydeiph, fo wie der noch lebenden Mutter
der Cvranden Anne Gertruds geb. Beinhauer dahier
soll nach zuvor ausgewirktem decreto alienandi das
denen Kindern und der Witwe gemeinschaftlich zuge
hörende in der Mittelstraße, an Christian Rosenblath
und der Querstraße gelegene, zu Betreibung der
Bäckerei eingerichtete Wohnhaus, Hofraide, Scheuer
und Stallung, iñs Rt. groß, öffentlich meistbietend
jedoch freiwillig verkauft werden, und ist hierzu ter
minus licitationis auf den 20. September d. I.

angesetzt worden. Kaufliebhaber können sich besagten
Tages Vormittags yUhr in derJungmannschen Be
hausung allhier einfinden, bieten und nach Befinden
den Zuschlag gewärtigen. Alle und jede aber, welche
an besagtem Wohnhause Ansprüche zu haben ver,
meinen, werden zugleich vorgeladen, in eod. praefixo
vor hiesigem Amte dieselben sub praejudicio prae
clusi zu Protokoll anzuzeigen und gehörig zu begrün,
den. Den 30. Julii 1315» K.-H. Amt daselbst.

G. Möller, Amtmann.
G. W. Stamm, Amts »Assessor.

40. Lichtenau. Ausgeklagter Schulden halber und
auf Instanz des Herrn Pfarrer Hildebrandt von
Walburg, nomine des dasigen Kirchenkastens, soll
das den Erben des verstorbenen JohannBerndLiese
zugehörige in Walburg belegene Wohnhaus öffentlich
meistbietend verkauft werden, und ist dazu termi
nus licitationis auf den 21. October d. I. anbe,

räumt. Kavfiiebhaber, so wie allenfallsige Pfand,
gläubiger können sich daher besagten Tages Vor,
Mittags 9 Uhr vor hiesigem Amt einfinden, Erstere
«m zu bieten vnd nach Befinden der Meistbietende
den Zuschlag zu gewärtigen, Letztere aber ihre An,
svrüche und Forderungen, bei Strafe der Präclu,
ñon, anzuzeigen und rechtlich zu begründen. Den
,7. Aug. 1815.

K. H. Amt das. G. Möller, Amtmann.
G. W. Stamm, Amts,Assessor.

'41. Cassel. Auf Instanz des Hrn. Doctors Wald,
mann zu Cassel sollen folgende der Wilhelm Carlschen
Witwe Magdalena geb. Blumhard zu Niedervell,
War, rnodo deren Kindern und Erben gehörige
Grundstücke, als r ein Wohnhaus, nebst Scheuer
und Stallung mit Zubehör, sodann xV Ack. 4 Rt.

Garten dabei, an AndreasDamm und der Gemeinde,
und noch ein besonderer Grabegarten von etwa; Ack.
ebendaselbst belegen, den 13. November d. I. bet
unterzeichnetem Amte an den Meistbietenden ver,

kauft werden, welches Kauflustigen und etwaigen
hypothecarischen Gläubigern, die sich in praefixo,
bei Strafe der Präclusion, zu melden haben, hiermit
bekannt gemacht wird. Den 20. Aug. 18,5.

K. H. Amt Ah»a bas. Brethauer»

4». Cassel. Ausgeklagter Schuldforderong halber ist
auf weiteres Ansuchen des Gunckelfchen Vormunds,
Kaufmann Kümmel, zum öffentlichen Verkauf des
dem Metzgermeister Jacob Gotte und dessen Ehefrau
zuständigen Hauses dahier, in der Schlvßstraße zwi
schen dem Raffinschen und der Wittwe Kegleri»
Haufe, unter Nr. 415 gelegen, weil in dem heute
abgehaltenen Termin kein Gebor geschehen, ander,
weiter Lrclrations Termin aufFreuag den 6. Ocrober
Vormittage io Uhr angesetzt. Kaufliebhaber haben
sich in diesem Termin zur bestimmten Zeit vor Kur,
fürstlichem Stadtgericht einznfinden, ihre Gebote zu
Prorocoll abzugeben und nach Befinden die Adjudi,
cativn zu gewärtigen. Am i. September i8'5.

Kurfürst!. Stadtgericht. Burchardi.
G. Wepler, Stadtgerichts,Secretarius.

43. Cassel. Zum öffentlich doch freiwilligen Verkauf
des dem hiesigen Maurermeister Hieronymus Neu,
mann zuständigen Hauses, allhier an der Königs,
straße-Ecke gegen dem Wtlhelmöplatz unter Nr. 112

* an dem französischen Hospital gelegen, ist auf des

obgemeldeten Eigenrhümers Ansuchen anderweiter
LicitationS,Termin auf Freitag den 13. October an,

gesetzt. Kavfiiebhaber haben sich in diesem Termin
Vormittags um ivUhr vor Kurfürstlichem Stadtge,
richt einzufinden, ihre Gebote zu Protokoll abzuge
ben und nach Befinden die Adjudication zu erwarten.
Am 5. September &gt;8l5. K. H. Stadtgericht.

Burchardi.
G. Wepler, Stadtgerichts-Secretarius.

44. Cassel. Auf Ansuchen des über die Kinder des
verstorbenen Bäckermeisters Emanuel Haurand be
stellten Vormunds, Bäckermeister Justus Werner,
ist nach vorgängig ertheiltem Verävßerungs Decrer
zum öffentlich doch freiwilligen Verkauf deren dahitt
hinter dem Altstädter Rathhaus unter Nr. 799»
zwischen dem Gasthalter Mensing vnd dem Kauf
mann Schneider gelegenen Hauses nebst Zubehör,
Licitations&lt;Termin auf Freitag den ,3» October Vor,
Mittage um lo Uhr angesetzt, worin mit dem bereits

geschehenen Gebot der 8000 Rthlr. der Anfang zum
Bieten gemacht werden soll. Kauflustige und etwaige
hypothccarische Gläubiger werden hierdurch einge
laden, in dem obbemctdeten Licitations, Termin vor

Kurfürstlichem Stadtgericht sich einznfinden, Erstere
um mehr zu bieten und nach Befinden der Adjuvi-

carion zu gewärtigen, Letztere aber um ihrePfanYk


